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Öffentliche Bekanntmachung 

der Stadt Halberstadt 

gemäß § 133 Abs. 1 Satz 2 

Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) 

für die kommunalen Beteiligungen der Stadt Halberstadt 

 
 
Hiermit werden in Auszügen das Ergebnis der Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberich-

tes, der Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses und, sofern erforderlich die Be-

schlussfassung über die Ergebnisverwendung und der Hinweis zur Offenlegung gem. § 133 Abs. 1 

Nr. 2 i.V.m. § 130 Abs. 1 S. 2 Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) 

bekannt gemacht. Die Bekanntmachung umfasst folgende Beteiligungen der Stadt Halberstadt: 

 

1. NOSA GmbH – Holding der Stadt Halberstadt 

2. Halberstadtwerke GmbH 

3. Abwassergesellschaft Halberstadt mbH 

4. Halberstädter Wohnungsgesellschaft mbH 

5. Halberstädter Verkehrs-GmbH 

6. Betriebsgesellschaft Freizeit- und Sportzentrum Halberstadt mbH 

7. Kommunale IT-Union eG 
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1. NOSA GmbH Holding der Stadt Halberstadt 
 

1.1. Ergebnis der Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes 

Wiedergabe der Feststellungen gemäß § 53 Haushaltsgrundsätzegesetz und des Bestätigungsver-

merkes aus dem „Prüfungsbericht Jahresabschluss zum 31.Dezember 2020 und Lagebericht für das 

Geschäftsjahr 2020“ der Göken, Pollak und Partner Treuhandgesellschaft mbH Wirtschaftsprüfungs-

gesellschaft, Steuerberatungsgesellschaft (Auszug): 
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1.2 Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses und die Ergebnisverwendung 
 
Auszug aus der Tagungsordnung und der Niederschrift der gemeinsamen Sitzung von Aufsichtsrat 
und Gesellschafterversammlung vom 06.07.2021: 
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1.3. Hinweis zur Offenlegung gem. § 133 Abs. 1 Nr. 2 i.V.m. § 130 Abs. 1 S. 2 KVG LSA 
 
Der Jahresabschluss und der Lagebericht des Jahres 2020 liegen, aufgrund der aktuellen Corona-

Lage, in der Zeit vom 10. – 21.01.2022 in den Geschäftsräumen der Stadtverwaltung der Stadt Hal-

berstadt, Domplatz 49, Fachbereich Finanzen/ Beteiligungen, Torhaus, Zimmer 205, während der Ge-

schäftszeiten der Stadtverwaltung zur Einsichtnahme nach Terminvereinbarung unter der Telefon-

nummer 03941 551205 aus. Für die Einsichtnahme gelten die zum Zeitpunkt der Auslegung gültigen 

Corona-Schutzbestimmungen bzw. -maßnahmen. 

 

 

 
2. Halberstadtwerke GmbH 
 
2.1. Ergebnis der Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes 

Wiedergabe der Feststellungen aus den Erweiterungen des Prüfungsauftrages und Wiedergabe des 

Bestätigungsvermerks aus dem Bericht zur „Prüfung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2020 

und des Lageberichtes für das Geschäftsjahr 2020“ der Rödl & Partner GmbH Wirtschaftsprüfungs-

gesellschaft, Steuerberatungsgesellschaft (Auszug): 
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2.2. Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses 

Auszug aus dem Protokoll der Sitzung des Aufsichtsrates vom 15.06.2021. 

 
 

 

 

2.3. Beschluss über die Ergebnisverwendung 

 

Das Jahresergebnis 2020 ist 0,00 EURO. Ein Beschluss über die Ergebnisverwendung war nicht zu 

fassen. 

 
 
2.4. Hinweis zur Offenlegung gem. § 133 Abs. 1 Nr. 2 i.V.m. § 130 Abs. 1 S. 2 KVG LSA 
 
Der Jahresabschluss und der Lagebericht des Jahres 2020 liegen, aufgrund der aktuellen Corona-

Lage, in der Zeit vom 10. – 21.01.2022 in den Geschäftsräumen der Stadtverwaltung der Stadt Hal-

berstadt, Domplatz 49, Fachbereich Finanzen/ Beteiligungen, Torhaus, Zimmer 205, während der Ge-

schäftszeiten der Stadtverwaltung zur Einsichtnahme nach Terminvereinbarung unter der Telefon-

nummer 03941 551205 aus. Für die Einsichtnahme gelten die zum Zeitpunkt der Auslegung gültigen 

Corona-Schutzbestimmungen bzw. -maßnahmen. 

 

 
3. Abwassergesellschaft Halberstadt mbH 
 

3.1. Ergebnis der Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes 

 

Wiedergabe der Feststellungen aus der Erweiterung der Abschlussprüfung gemäß § 53 Haushalts-

grundsätzegesetz und des Bestätigungsvermerks aus dem Bericht zur „Prüfung des 
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Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2019 und des Lageberichtes für das Geschäftsjahr 2019“ der 

Rödl & Partner GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Steuerberatungsgesellschaft (Auszug): 
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3.2. Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses 

Auszug aus dem Protokoll zur Aufsichtsratssitzung am 25.06.2021: 

 

 

 

 

3.3. Beschluss über die Ergebnisverwendung 

 

Das Jahresergebnis 2020 ist 0,00 EURO. Ein Beschluss über die Ergebnisverwendung war nicht zu 

fassen. 

 
 
3.4. Hinweis zur Offenlegung gem. § 133 Abs. 1 Nr. 2 i.V.m. § 130 Abs. 1 S. 2 KVG LSA 
 
Der Jahresabschluss und der Lagebericht des Jahres 2020 liegen, aufgrund der aktuellen Corona-

Lage, in der Zeit vom 10. – 21.01.2022 in den Geschäftsräumen der Stadtverwaltung der Stadt Hal-

berstadt, Domplatz 49, Fachbereich Finanzen/ Beteiligungen, Torhaus, Zimmer 205, während der Ge-

schäftszeiten der Stadtverwaltung zur Einsichtnahme nach Terminvereinbarung unter der Telefon-

nummer 03941 551205 aus. Für die Einsichtnahme gelten die zum Zeitpunkt der Auslegung gültigen 

Corona-Schutzbestimmungen bzw. -maßnahmen. 
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4. Halberstädter Wohnungsgesellschaft mbH 
 

4.1. Ergebnis der Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes 

Wiedergabe der Feststellungen im Rahmen der Prüfung nach § 53 Haushaltsgrundsätzegesetz und 

des Bestätigungsvermerks aus dem „Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31. De-

zember 2020“ der DOMUS AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Steuerberatungsgesellschaft (Aus-

zug): 
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4.2. Beschluss über die Empfehlungen zur Feststellung des Jahresabschlusses und der Er-
gebnisverwendung 
 

Auszug aus dem Protokol der Aufsichtsratssitzung: 
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4.3. Beschluss über die Ergebnisverwendung 

 

Auszug aus dem Protokoll der Gesellschafterversammlung vom 30.06.2021: 
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4.4. Hinweis zur Offenlegung gem. § 133 Abs. 1 Nr. 2 i.V.m. § 130 Abs. 1 S. 2 KVG LSA 
 
Der Jahresabschluss und der Lagebericht des Jahres 2020 liegen, aufgrund der aktuellen Corona-

Lage, in der Zeit vom 10. – 21.01.2022 in den Geschäftsräumen der Stadtverwaltung der Stadt Hal-

berstadt, Domplatz 49, Fachbereich Finanzen/ Beteiligungen, Torhaus, Zimmer 205, während der Ge-

schäftszeiten der Stadtverwaltung zur Einsichtnahme nach Terminvereinbarung unter der Telefon-

nummer 03941 551205 aus. Für die Einsichtnahme gelten die zum Zeitpunkt der Auslegung gültigen 

Corona-Schutzbestimmungen bzw. -maßnahmen. 

 

5. Halberstädter Verkehrs-GmbH 
 

5.1. Ergebnis der Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes 

 
Wiedergabe des Bestätigungsvermerks und der Feststellung gemäß § 53 Haushaltsgrundsätzegesetz 

aus dem „Prüfungsbericht Jahresabschluss und Lagebericht für das Geschäftsjahr 2020“ der Ebner 

Stolz GmbH & Co.KG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Steuerberatungsgesellschaft (Auszug): 
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5.2. Beschluss über die Empfehlung zur Feststellung des Jahresabschlusses 

 

Auszug aus dem Protokoll der Aufsichtsratssitzung: 

 

 

 

 
 

 

 

5.3. Beschluss über die Ergebnisverwendung 

 

Das Jahresergebnis 2020 ist 0,00 EURO. Ein Beschluss über die Ergebnisverwendung war nicht zu 

fassen. 

 

5.4. Hinweis zur Offenlegung gem. § 133 Abs. 1 Nr. 2 i.V.m. § 130 Abs. 1 S. 2 KVG LSA 

 

Der Jahresabschluss und der Lagebericht des Jahres 2020 liegen, aufgrund der aktuellen Corona-

Lage, in der Zeit vom 10. – 21.01.2022 in den Geschäftsräumen der Stadtverwaltung der Stadt Hal-

berstadt, Domplatz 49, Fachbereich Finanzen/ Beteiligungen, Torhaus, Zimmer 205, während der Ge-

schäftszeiten der Stadtverwaltung zur Einsichtnahme nach Terminvereinbarung unter der Telefon-

nummer 03941 551205 aus. Für die Einsichtnahme gelten die zum Zeitpunkt der Auslegung gültigen 

Corona-Schutzbestimmungen bzw. -maßnahmen. 
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6. Betriebsgesellschaft Freizeit- und Sportzentrum Halber-
stadt mbH 
 

6.1. Ergebnis der Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes 

 

Wiedergabe der Feststellungen aus der Erweiterung des Prüfauftrages gem. § 53 Haushaltsgrundsät-

zegesetz und des Bestätigungsvermerks aus dem Bericht zur „Prüfung des Jahresabschlusses zum 

31. Dezember 2020 und des Lageberichtes für das Geschäftsjahr 2020“ der ETL Mitteldeutschland 

GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft (Auszug): 
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6.2 Beschluss über die Empfehlung zur Feststellung des Jahresabschlusses 

 
Auszug aus der Niederschrift zum Umlaufverfahren der Aufsichtsratssitzung am 06.05.2021: 
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6.3. Beschluss über die Ergebnisverwendung 

 

Das Jahresergebnis 2020 ist 0,00 EURO. Ein Beschluss über die Ergebnisverwendung war nicht zu 

fassen. 

 

6.4. Hinweis zur Offenlegung gem. § 133 Abs. 1 Nr. 2 i.V.m. § 130 Abs. 1 S. 2 KVG LSA 

 

Der Jahresabschluss und der Lagebericht des Jahres 2020 liegen, aufgrund der aktuellen Corona-

Lage, in der Zeit vom 10. – 21.01.2022 in den Geschäftsräumen der Stadtverwaltung der Stadt Hal-

berstadt, Domplatz 49, Fachbereich Finanzen/ Beteiligungen, Torhaus, Zimmer 205, während der Ge-

schäftszeiten der Stadtverwaltung zur Einsichtnahme nach Terminvereinbarung unter der Telefon-

nummer 03941 551205 aus. Für die Einsichtnahme gelten die zum Zeitpunkt der Auslegung gültigen 

Corona-Schutzbestimmungen bzw. -maßnahmen. 
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7. Kommunale IT-Union eG 
 

7.1. Ergebnis der Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes 

 

Wiedergabe der Feststellung nach prüferischer Durchsicht des Jahresabschlusses aus den „Bericht 

über die prüferische Durchsicht des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2020 bei der Kommunale 

IT-Union eG (KITU), Magdeburg vom 28. Januar 2021“ durch den Genossenschaftsverband – Ver-

band der Regionen e.V. (Auszug): 
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7.2. Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses und die Ergebnisverwendung 

 

Auszug aus der Tagungsordnung der 13. Ordentlichen Generalversammlung der Kommunale IT-

Union eG (KITU) am 8.Oktober 2021: 
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Hinweis: Die unter TOP 4 und 5 aufgeführten Beschlussanträge wurden wie beantragt beschlossen. 

Ein bestätigtes Protokoll der 13. Ordentlichen Generalversammlung lag zum Zeitpunkt der Veröffent-

lichung noch nicht vor. 

 

7.3. Hinweis zur Offenlegung gem. § 133 Abs. 1 Nr. 2 i.V.m. § 130 Abs. 1 S. 2 KVG LSA 

 

Der Jahresabschluss und der Lagebericht des Jahres 2020 liegen, aufgrund der aktuellen Corona-

Lage, in der Zeit vom 10. – 21.01.2022 in den Geschäftsräumen der Stadtverwaltung der Stadt Hal-

berstadt, Domplatz 49, Fachbereich Finanzen/ Beteiligungen, Torhaus, Zimmer 205, während der Ge-

schäftszeiten der Stadtverwaltung zur Einsichtnahme nach Terminvereinbarung unter der Telefon-

nummer 03941 551205 aus. Für die Einsichtnahme gelten die zum Zeitpunkt der Auslegung gültigen 

Corona-Schutzbestimmungen bzw. -maßnahmen. 
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Amtliche Bekanntmachung 
 

Bebauungsplan Nr. 33A "Harzturnhalle"; Entwurfs- und Auslegungsbeschluss  
Öffentliche Auslegung des Entwurfs nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) i.V.m. 
Planungssicherstellungsgesetz (PlanSiG)  
 
Der Stadtrat der Stadt Halberstadt hat in seiner Sitzung am 25.11.2021 beschlossen [BV 262 
(VII/2019-2024)]:  
 

„1. Der vorliegende Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 33A „Harzturnhalle“ wird beschlossen. 
Die Begründung mit dem zugehörigen Umweltbericht wird gebilligt. 

2. Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 33A „Harzturnhalle“ wird einschließlich der Begrün-
dung mit dem Umweltbericht nach den Vorschriften des § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch für die 
Dauer eines Monats öffentlich ausgelegt.“ 

 
Dies wird hiermit bekanntgemacht.  
 
Ziel der B-Plan Aufstellung ist es, auf den Grundstücken (unter teilweiser Nutzung der leerstehenden 
Gebäude) zukünftig die Haltung von und die Arbeit mit Pferden, den Pferdesport einschließlich The-
rapie und Erlebnispädagogik im Zusammenhang mit Kinder- und Jugendbetreuung zu ermöglichen. 
Dazu wird ein Sondergebiet festgesetzt, in dem die einzelnen Nutzungsarten fixiert werden.  
 
Das Plangebiet liegt am westlichen Stadtrand der Kreisstadt Halberstadt unmittelbar an der Bundes-
fernstraße 81. Es umfasst mit einer Fläche von 21.983 m² den Bereich der ehemaligen Harzturn-
halle, des westlich davon gelegenen Garagenhofes sowie des ehemaligen Abfallentsorgungsbetrie-
bes und einer gärtnerisch genutzten Grünfläche zwischen B 81/Harzstraße und der Florian-Geyer-
Straße bis an die nördliche Grenze des Sportplatzes an der Florian-Geyer-Straße. 
Begrenzt wird es vom Flurstück 1/1 im Westen, vom Flurstück 2/154 im Süden, von den 
Flurstücken 1/4, 61, 62 und 63 (alle Flur 73 der Gemarkung Halberstadt) sowie der Florian-Geyer-
Straße im Osten und der Harzstraße im Nordwesten (genaue Abgrenzung siehe Lageplan).  
 
Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass zur Begründung ein Umweltbericht gehört, 
in dem die verfügbaren umweltbezogenen Informationen enthalten sind.  
 
Gemäß § 3 Abs. 1 Planungssicherstellungsgesetz (PlanSiG) wird die öffentliche Auslegung 
des Entwurfes nach § 3 Abs. 2 BauGB durch eine Veröffentlichung im Internet ersetzt. Der 
Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 33A sowie die Begründung mit Umweltbericht und die bereits vor-
liegenden umweltbezogenen Stellungnahmen ebenso wie der Inhalt der ortsüblichen Bekanntma-
chung sind in der Zeit  
 

vom 13.12.2021 bis 21.01.2022 
 
ins Internet eingestellt und auf den Internet-Seiten der Stadt unter www.halberstadt.de / Leben + 
Wohnen /Bauen und Wohnen / Öffentlichkeitsbeteiligung (Link: https://www.halberstadt.de/de/oef-
fentlichkeitsbeteiligung-hbs.html ) bis zum 21.01.2022 einsehbar. Ebenfalls sind die Unterlagen über 
das Geodatenportal des Landes (Link: https://www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de/de/viewer-gdi-kom-
munen.html) zugänglich.   
 
Zusätzlich liegen der Entwurf sowie die weiteren Auslegungsunterlagen vom 13.12.2021 bis 
21.01.2022 in der Stadt Halberstadt (Abteilung Stadtplanung, Südanbau, Dachgeschoss), 
Domplatz 49, 38820 Halberstadt während der Dienstzeiten aus.  
Bitte informieren Sie sich aufgrund der aktuellen Corona-Lage über mögliche Be- oder Ein-
schränkungen sowie erforderliche Terminabsprachen. Sollte eine Zugänglichkeit zu den 

http://www.halberstadt.de/
https://www.halberstadt.de/de/oeffentlichkeitsbeteiligung-hbs.html
https://www.halberstadt.de/de/oeffentlichkeitsbeteiligung-hbs.html
https://www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de/de/viewer-gdi-kommunen.html
https://www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de/de/viewer-gdi-kommunen.html
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ausgelegten Unterlagen (aufgrund der COVID-19-Pandemie) den Umständen nach erschwert oder 
nicht gegeben sein, besteht alternativ auch die Möglichkeit, in begründeten Fällen die Unterlagen in 
Papierform auszureichen/ zuzusenden. Sofern dies gewünscht sein sollte, nutzen Sie bitte die nach-
folgenden Kontaktmöglichkeiten. 
 
Während der Auslegung wird jedermann Gelegenheit Erörterung gegeben. (Bei Eintreten von Covid-
19-Einschränkungen nutzen Sie bitte zur Absprache der Erörterungsmöglichkeiten die nachfolgend 
aufgeführten Kontaktmöglichkeiten mit der Abteilung Stadtplanung.)  
Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist abgegeben werden. (Für den Fall, dass die 
Abgabe von Erklärungen zur Niederschrift bei der Behörde aufgrund von Covid-19-Einschränkungen 
nicht oder nur mit unverhältnismäßigem Aufwand möglich ist, ist auch die Abgabe elektronischer Er-
klärungen unter den nachfolgend genannten email-Kontakten möglich.)  
 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung unberücksichtigt 
bleiben (§ 3 Abs. 2 Satz 2 i.V.m. § 4a Abs. 6 BauGB). 
 
Für Terminabsprachen, bei Fragen oder Hinweisen zur Planung, bei Erörterungsbedarf sowie zur 
Abgabe von Stellungnahmen bestehen die folgenden Kontaktmöglichkeiten: 
 
Post: Stadt Halberstadt,  

Abt. Stadtplanung,  
Domplatz 49  
38820 Halberstadt 

E-Mail:  stadtplanung@halberstadt.de, glowania@halberstadt.de  oder ruprecht@halber-
stadt.de  

Telefon:  03941-551611, 03941-551612 oder 03941-551614  
 
Im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung werden in folgenden Unterlagen erfasste umweltrelevante 
Informationen ausgelegt:  

 Entwurf Umweltbericht, Stand Oktober 2021 (als Teil der Begründung)  
   Beschreibung des Naturraums (Halberstädter Mulde) und der Vorprägung: ehemaliger Abfallent-

sorgungsbetrieb, ungenutzter Garagenhof und ungenutzte Turnhalle (ehem. Reithalle) anthropo-
gen überformt und großflächig versiegelt und geringer natürlicher Bodenfunktion. Schutzgebiete 
oder gesetzlich geschützte Biotope sind nicht vorhanden  

 Bestandsbeschreibung und Bewertung der Schutzgüter:  
  Erfassung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen, Wechselwirkungen zwi-

schen den Schutzgütern, Entwicklungsprognose sowie ; kumulierende Wirkungen mit benach-
barten Vorhaben nicht ganz auszuschließen; Darstellung möglicher Vermeidungs-, Minderungs- 
und Ausgleichsmaßnahmen, Planungsalternativen 

 
1. Umweltbericht, Stand: 08/2021 (als Teil 4 der Begründung) 
 

Schutzgut(-
komplex) 

Thematischer Bezug 

Mensch Vorbelastungen Lärm-/Schadstoffemission durch Nahe Bundes-
straße 
Soziale Auswirkungen auf dem Menschen 
Geruchs- und Geräuschemissionen 
(siehe Geruchsgutachten), Festsetzung maximaler Tieranzahl 
Festsetzungen zum Umgang mit Dung und Verteilung emittierender 
Nutzungen 
Dachflächenphotovoltaikanlagen zur Eigenversorgung vorgesehen 

mailto:stadtplanung@halberstadt.de
mailto:glowania@halberstadt.de
mailto:ruprecht@halberstadt.de
mailto:ruprecht@halberstadt.de
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Schutzgut(-
komplex) 

Thematischer Bezug 

Pflanzen/Tiere, 
Biotop- und Ar-
tenschutz 

Tiere wie Insekten, Vögel, Kleinsäuger nur vereinzelt vorgefunden 
(Ameisen, Erdhummeln, Grashüpfer); Amphibiien sind nicht zu er-
warten; mit einigen im Buch „Die Brutvögel von Halberstadt“ kartier-
ten Arten ist zu rechnen (siehe auch Artenschutzrechtlicher Fachbei-
trag im Anhang) 
Ruderalvegetation; im nördlichen Bereich nennenswerter Baumbe-
stand, möglichst viel Pflanzenbestand ist zu erhalten, dadurch auch 
Erhalt von Brut- und Schlafplätzen. 
Besonders geschütztes Biotop für Tiere oder Pflanzen ist nicht zu 
vermuten;  
Eingriffe können im Plangebiet ausgeglichen werden. 
Keine hohe biologische Vielfalt, keine erhebliche Verschlechterung 
erwartet 
Keine Natura-2000-Gebiete betroffen 
Naturschutzfachlicher Eingriff gering, Kompensation im Plangebiet 

Fläche/Boden, 
Wasser 

Wiedernutzbarmachung einer seit Jahrzehnten ungenutzten, großen-
teils bebauten und versiegelten Fläche, eingeschränkte Bodenfunk-
tion, Verschlechterung kaum möglich, Archivfunktion des Bodens 
wird nicht beeinträchtigt, Bodenprüfung nach BBodSchV und Bioöko-
logische Bewertung– siehe Anhang 
Bei Pferdehaltung Maßnahmen zur Verhinderung des Eintrags von 
Dung, Entsorgung Pferdemist und Einhaltung wasserrechtlicher 
Bestimmungen 
Keine Oberflächengewässer, Wasserschutz  

Klima/Luft Lage an stark befahrender Bundesstraße, partielle Geruchsemission 
durch Pferdehaltung ist zu erwarten  
Hinweis auf Gutachten öko-Control 
Keine Auswirkungen auf das Klima 

Landschafts- 
und Ortsbild 

Keine Auswirkungen auf das Landschaftsbild, 
 

Kultur- und 
sonstige Sach-
güter 

Positive Auswirkungen auf Kulturgut Denkmal Harzturnhalle 
Nachnutzung von Sachgütern wie baulichen Anlagen, Archäologi-
sche Kulturgüter werden nicht vermutet  

 
Folgende gutachterliche Informationen liegen vor: 
 
- Gutachten zur Ausbreitung von Gerüchen im Umfeld einer geplanten Pferdesportanlage in Hal-

berstadt, Stand 19.06.2020, erstellt von Öko-control GmbH Schönebeck sowie Anhang (Rechen-
protokoll) 

- Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag zum Bebauungsplan Nr. 33A „Harzturnhalle“ Stadt Halber-
stadt, 19.10.2021, erstellt von Büro für Umweltplanung Dr. Friedhelm Michael, Wernigerode 

- Prüfung von Boden in nach BBodSchV (Wirkungspfad Boden-Mensch), 22.03.2021, erstellt von 
Baustoff- und Bodenprüfung Nordharz GmbH Halberstadt, OT Langenstein 
 

Folgende Arten umweltbezogener Stellungnahmen sind aus der frühzeitigen Behörden- und Öffent-
lichkeitsbeteiligung verfügbar: 
  



  
Stadt Halberstadt                   Amtsblatt Nr. 18/2021                              02.12.2021 

 

 

 

33 

Behörde oder 
TöB 

Schutzgut (-kom-
plex) 

Thematischer Bezug 

Landkreis Harz Pflanzen/Tiere, Bio-
top- und Artenschutz; 
Fläche/Boden, Was-
ser; 
Mensch  
Kultur- und Sachgüter 

Raumbedeutsame Planung und Vorlagepflicht 
bei Oberster Landesentwicklungsbehörde, 
Auseinandersetzung mit den Zielen und Erfor-
dernissen der Raumordnung erfolgt;  
Nachnutzung denkmalgeschützter Harzturn-
halle, Aufwertung Ortseingang, Brandschutz, 
Löschwasserversorgung, keine naturschutz-
rechtlich besonders geschützten Flächen oder 
Objekte  
Arten-, Biotop- sowie Landschaftsschutz, 
Vorkommen geschützter Fledermaus- und/oder 
Vogelarten ist hinreichend wahrscheinlich; 
Verbot auf Stock setzen vom 1.3. bis 30.9.; 
Nachweis zur Vereinbarkeit mit Artenschutz 
(Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag) keine 
konkreten Hinweise zum Vorkommen ge-
schützter Arten; Abbrucharbeiten wg. arten-
schutzrechtlicher Belange 1.4. bis 1.9. durch-
führen 
Kampfmittel 
Einhaltung der Forderung „Leitlinie zur Beurtei-
lung von Pferdehaltungen…“ 
Keine immissionsschutzrechtlichen Bedenken 
– sachgerecht Abwägung erfolgt. Hinweis auf 
Geruchsimmissions-Richtlinie 
Verkehrserschließung 
Lagerung/Entsorgung von Pferdemist 
Bodenschutz, keine altlastverdächtigen Flä-
chen bzw. Altlasten sowie schädliche Boden-
veränderungen bzw. Verdachtsflächen be-
kannt, Begrenzung von Bodenversiegelung 
Prüfung nach Bundesbodenschutzverordnung 
(BBodSchV) 
vorhandenen anthropogenen Vornutzung 
Nutzungsform aus bodenschutzrechtlicher 
Sicht sehr gut geeignet. 
Kompensation im Plangebiet 
Neuversiegelung vermeiden 
Verkehrserschließung über Fl.-Geyer-Straße,  
sehr hohen Verkehrsbelegung der Harzstr./B81 
Sicherung der Trinkwasserversorgung, Pferde-
schwemme ggf. wasserrechtliche Erlaubnis, 
Grundwasserschutz, Verunreinigung Nieder-
schlagswasser vermeiden; Konzeption zur Nie-
derschlagswasserbeseitigung 
Versickerung, Rückhaltung, Einleitung v. Nie-
derschlagswasser 
Trinkwasserversorgung 
Abwasserentsorgung 

Ministerium f. 
Landesentwick-

Fläche/Boden, Was-
ser; 
Mensch 

Raumbedeutsame Planung, mit den Erforder-
nissen der Raumordnung vereinbar  
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Behörde oder 
TöB 

Schutzgut (-kom-
plex) 

Thematischer Bezug 

lung und Ver-
kehr  

Hinreichende Auseinandersetzung mit den Er-
fordernissen der Raumordnung  

Deutsche Tele-
kom Technik 
GmbH PTI 24 
Fachreferat 
PPB2 

Fläche/Boden, Was-
ser 

vorhandene Telekommunikationslinien; Hin-
weis auf Merkblatt über Baumstandorte und 
unterirdische Ver- und Entsorgungsanlagen 

Stadt Halber-
stadt Feuer-
wehr 

Mensch, Wasser; 
Kultur- und sonstige 
Sachgüter 

Löschwasserversorgung  
Feuerwehrzufahrt 
 

Halberstadt-
werke/Abwasser-
gesell-schaft 

Fläche/Boden, Was-
ser, Mensch 

Hinweis auf Leitungsbestände und Steuerka-
bel, Trink-, Regen- und Schmutzwasserleitun-
gen, Gas- und Strom Leitungen 

Vodafone/Kabel Fläche/Boden, Was-
ser, Mensch 

Hinweise auf Leitungsbestände 

Unterhaltungs-
verband 
Ilse/Holtemme 

Fläche/Boden, Was-
ser 

Keine Fließgewässer 2. Ordnung, 
 

Landesamt für 
Geologie und 
Bergwesen 
Fachdezernate 
Bergbau, Geolo-
gie 

Fläche/Boden, Was-
ser; 
Kultur- und sonstige 
Sachgüter 

Bergbauliche Arbeiten/ Planungen nicht be-
rührt. 
Keine Hinweise auf umgegangen Altbergbau 
Beeinträchtigungen durch natürliche Subrosi-
onsprozesse nicht bekannt 
Aus geologisscher Sicht keine Bedenken 
 

Landesamt für 
Denkmalpflege 
u. Archäologie 
Bodendenkmal-
pflege/Bau- und 
Kunstdenkmal-
pflege 

Kultur- und sonstige 
Sachgüter; 
Fläche/Boden, Was-
ser 

keine archäologischen Kulturdenkmale (gem. 
DenkmSchG LSA § 2,2) bekannt. 
aufgrund der topographischen Situation und 
der naturräumlichen Gegebenheiten begrün-
dete Anhaltspunkte (vgl. § 14 (2) DenkmSchG 
LSA), dass durch Bodeneingriffe im Vorhaben-
areal bislang unbekannte Kulturdenkmale ent-
deckt werden 
Anzeige der Erdarbeiten zur Prüfung auf ar-
chäologische Kulturdenkmale, 
Einhaltung der gesetzlichen Meldepflicht im 
Falle unerwartet freigelegter archäologischer 
Funde 
Baudenkmal Harzturnhalle, Nutzungsänderung 
genehmigungsbedürftig 

Landesamt für 
Altlastenfrei-
stellung 

Fläche/Boden, 
Mensch, Pflan-
zen/Tiere 

Keine Flächen aus ökologischem Großprojekt 
betroffen, kein wirksamer Freistellungsbe-
scheid 
Vorliegender Ablehnungsbescheid für Flst. 
12/1 und 29/1, Flur 73  

LSBB- Landes-
straßenbau-be-
hörde SA RB 
West 

Mensch; 
Fläche/Boden,  

Erschließung über Florian-Geyer-Straße, Ga-
ragenzufahrt zu B81 OD nicht gestattet  
Hinweis auf Verkehrsuntersuchung B81 OD 
Halberstadt (Verkehrsbelastung, Verkehrsfüh-
rung) 
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Behörde oder 
TöB 

Schutzgut (-kom-
plex) 

Thematischer Bezug 

Polizeirevier 
Harz  

Mensch Lage an vielbefahrener Bundesstraße, Rück-
stau B 81 stadteinwärts, Verkehrserschließung  

Regionale Pla-
nungsgemein-
schaft Harz 

Mensch; 
Fläche/Boden, Was-
ser; 
Pflanzen/Tiere, Bio-
top- und Artenschutz 

Keine Konflikte zu den Festlegungen des RE-
PHarz  
Steht der Teilfortschreibung „erneuerbare 
Energien-Windenergienutzung des REPHarz 
nicht entgegen 

Bauernverband 
Nordharz e.V. 
aus F-Plan-
Aufstellung 

Fläche/Boden, Was-
ser; 
Mensch; 
Pflanzen/Tiere, Bio-
top- und Artenschutz 

Entsorgung tierischer Abfälle, Hinweis auf 
Düngemittelverordnung 
 

 
 
 
 
 
Halberstadt, den 30.11.2021    Siegel   Daniel Szarata 
           Oberbürgermeister 
 
 
 
Anlage:  
Übersichtplan zur Lage im Stadtgebiet  
Lageplan mit Geltungsbereich 
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Übersichtplan zur Lage im Stadtgebiet
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Lageplan mit Geltungsbereich  
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Amtliche Bekanntmachung  
 
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43 "Kühlinger Tor"; Aufhebung der bisheri-
gen Beschlüsse und Aufstellungsbeschluss; 
sowie frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
 
Der Stadtrat der Stadt Halberstadt hat in seiner Sitzung am 29.04.2021 beschlossen [BV 285 
(VII/2019-2024)]: 
 

" Die bisher zum Verfahren gefassten Beschlüsse - Aufstellungsbeschluss Nr. 330(III/01) vom 
2.05.2001, Entwurfs- und Auslegungsbeschluss Nr. 610 (III/03) vom 16.04.2003 und 2. Entwurfs- 
und Auslegungsbeschluss Nr. 757 (III/04) - werden aufgehoben. 

 Für einen veränderten Geltungsbereich wird der Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplanes 
Nr. 43 „Kühlinger Tor“ gefasst. 

 Planungsziel ist die Herstellung von Baurecht für ein Pflegeheim mit 120 vollstationären Plätzen und 
15 Wohneinheiten sowie ergänzenden Nutzungen auf der Grundlage des vorliegenden Investoren-
konzeptes." 
 
Dieser Beschluss wird hiermit bekanntgemacht. In der Präsenzsitzung des Stadtrates am 
15.07.2021 wurde dieser Beschluss bestätigt. Die Arbeit am alten Verfahren wird mit Aufhebung der 
Beschlüsse eingestellt.  
 
Entsprechend Antrag des Vorhabenträgers erfolgt die Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans (Nr. 43 “Kühlinger Tor“) als Bebauungsplan der Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB. 
Auf die Umweltprüfung und den Umweltbericht wird verzichtet.  
 
Das geplante Vorhaben befindet sich im Stadtzentrum von Halberstadt an der Kreuzung Kühlinger 
Straße /Schwanebecker Straße/Walther-Rathenau-Straße. Der Geltungsbereich des zur frühzeitigen 
Öffentlichkeitsbeteiligung vorliegenden vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 43 umfasst die 
Flurstücke 234 und 235 der Flur 62 und weicht damit im Norden (an der Kühlinger Straße) von dem 
inzwischen „überholten“ Geltungsbereich zum Zeitpunkt der Beschlussfassung zum Aufstellungsbe-
schluss ab (genaue Abgrenzung siehe anliegende Lagepläne). 
 
Im Rahmen des Weiteren Planverfahrens wird die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 
3 Abs. 1 BauGB in Form einer Auslegung durchgeführt.  
Gemäß § 3 Abs. 1 Planungssicherstellungsgesetz (PlanSiG) wird die öffentliche Auslegung des Vor-
entwurfs durch eine Veröffentlichung im Internet ersetzt. Der Vorentwurf des Bebauungsplanes 
ebenso wie der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung sind in der Zeit  
 

vom 10.12.2021 bis 10.01.2022  
 
ins Internet eingestellt und auf den Internet-Seiten der Stadt unter www.halberstadt.de / Leben + 
Wohnen /Bauen und Wohnen / Öffentlichkeitsbeteiligung (Link: https://www.halberstadt.de/de/oef-
fentlichkeitsbeteiligung-hbs.html) einsehbar. Ebenfalls sind die Unterlagen über das Geodatenportal 
des Landes (Link:  https://www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de/de/viewer-gdi-kommunen.html) zugäng-
lich.   
 
Zusätzlich kann der Vorentwurf vom 10.12.2021 bis 10.01.2022 in der Stadt Halberstadt, Abteilung 
Stadtplanung, Südanbau, Dachgeschoss, Domplatz 49, 38820 Halberstadt während der Dienstzei-
ten – unter Einhaltung der geltenden Anordnungen/Bestimmungen in Verbindung mit Covid-19 so-
wie der Abstands- und Hygienebestimmungen - eingesehen werden.  
 
Bis zum 10.01.2022 kann sich die Öffentlichkeit über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die 

https://www.halberstadt.de/de/oeffentlichkeitsbeteiligung-hbs.html
https://www.halberstadt.de/de/oeffentlichkeitsbeteiligung-hbs.html
https://www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de/de/viewer-gdi-kommunen.html
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wesentlichen Auswirkungen der Planung informieren; der Öffentlichkeit wird während dieser Frist 
Gelegenheit zur Erörterung und Äußerung gegeben. 
(Bei Be- oder Einschränkungen aufgrund von Covid-19 nutzen Sie bitte zur Absprache der Erörte-
rungsmöglichkeiten und Terminabsprachen die nachfolgend aufgeführten Kontaktmöglichkeiten mit 
der Abteilung Stadtplanung.) 
 
Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist abgegeben werden.  
Die Abgabe von Stellungnahmen kann in schriftlicher und elektronischer Form per Post oder E-Mail 
an die unten genannten Kontaktdaten oder mündlich zur Niederschrift erfolgen.  
Bitte informieren Sie sich aufgrund der aktuellen Corona-Lage über mögliche Be- oder Einschrän-
kungen sowie erforderliche Terminabsprachen. Bei Besuch der Verwaltung [u.a. zu Einsichtnahme, 
Erörterung oder Stellungnahme zur Niederschrift in der Verwaltung (Stadt Halberstadt, Abteilung 
Stadtplanung, Domplatz 49, Südanbau, Dachgeschoss)] sind die geltenden Bestimmungen/Be-
schränkungen in Verbindung mit Covid-19 einzuhalten. Eine Terminvereinbarung ist derzeit für den 
Besuch in der Verwaltung erforderlich. 
 
Zur Absprache der Erörterungsmöglichkeiten, bei Fragen sowie zur Abgabe von Hinweisen, Stel-
lungnahmen nutzen Sie bitte die nachfolgend aufgeführten Kontaktmöglichkeiten mit der Abteilung 
Stadtplanung. 

 
Post: Stadt Halberstadt,  

Abt. Stadtplanung  
Domplatz 49  
38820 Halberstadt 

E-Mail:  stadtplanung@halberstadt.de, ruprecht@halberstadt.de, glowania@hal-
berstadt.de    

Telefon:  03941-551611 oder 03941-551612 
 
 
 
 
 

Halberstadt, den 30.11.2021   Siegel    Daniel Szarata 
           Oberbürgermeister 

 
Anlage:  
- Übersichtplan zur Lage im Stadtgebiet 
- Lageplan Geltungsbereich vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43  

(aktuell) 

- Geltungsbereich – Aufstellung B-Plan 43 (überholt)  
  

mailto:stadtplanung@halberstadt.de
mailto:ruprecht@halberstadt.de
mailto:glowania@halberstadt.de
mailto:glowania@halberstadt.de
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Übersichtsplan zur Lage im Stadtgebiet 
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Lageplan Geltungsbereich vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 43  
(aktuell) 
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Geltungsbereich – Aufstellung B-Plan 43 (überholt)

 
 
 

 



  
Stadt Halberstadt                   Amtsblatt Nr. 18/2021                              02.12.2021 

 

 

 

43 

Amtliche Bekanntmachung  
 
Bebauungsplan Nr. 46 "Stadtgebiet Süd-Ost", 2. Änderung; 
Aufstellungsbeschluss sowie frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
 
Der Stadtrat der Stadt Halberstadt hat in seiner Sitzung am 25.11.2021 beschlossen [BV 338 
(VII/2019-2024)]: 

 
"Für das Grundstück im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 46 „Stadtgebiet Süd-
Ost“, Flur 15, Flurstück 309, unmittelbar westlich angrenzend an das Einkaufszentrum E-
Center, soll der geltende Bebauungsplan geändert werden. 
Ziel ist die Herstellung von Baurecht für die Ansiedelung eines Möbelmarktes mit 6.000 m² 
Verkaufsfläche sowie eines oder mehrerer Fachmarktes/Fachmärkte mit nicht zentrenrele-
vanten Sortimenten mit einer Gesamtgröße von maximal 2.000 m² Verkaufsfläche und damit 
verbunden die Stärkung des Kompetenzstandortes „Möbeleinzelhandel“ im südöstlichen 
Stadtgebiet Halberstadts. Dazu soll die Festsetzung Gewerbegebiet durch die Festsetzung 
eines Sondergebietes ersetzt werden. 
Die Planänderung wird als Plan der Innenentwicklung gemäß § 13 a BauGB im vereinfachten 
Verfahren durchgeführt; auf den Umweltbericht wird verzichtet und der Flächennutzungsplan 
wird im Wege der Berichtigung angepasst." 

 
Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs.1 BauGB bekanntgemacht.  
 
Der räumliche Geltungsbereich der 2. Änderung befindet sich im südöstlichen Stadtgebiet von Hal-
berstadt; Das Plangebiet umfasst Flurstück 309 der Flur 15 und grenzt mit seinem Geltungsbereich 
im Norden an die Rudolf-Diesel-Straße (die genaue Abgrenzung ist dem anliegenden Lageplan zu 
entnehmen).  
 
Im Rahmen des weiteren Planverfahrens wird die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 
3 Abs. 1 BauGB in Form einer Auslegung durchgeführt.  
Gemäß § 3 Abs. 1 Planungssicherstellungsgesetz (PlanSiG) wird die öffentliche Auslegung des Vor-
entwurfs durch eine Veröffentlichung im Internet ersetzt. Der Vorentwurf des Bebauungsplanes 
ebenso wie der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung sind in der Zeit  

 
vom 10.12.2021 bis 10.01.2022 

 
ins Internet eingestellt und auf den Internet-Seiten der Stadt unter www.halberstadt.de / Leben + 
Wohnen /Bauen und Wohnen / Öffentlichkeitsbeteiligung (Link: https://www.halberstadt.de/de/oef-
fentlichkeitsbeteiligung-hbs.html ) einsehbar. Ebenfalls sind die Unterlagen über das Geodatenportal 
des Landes (Link: https://www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de/de/viewer-gdi-kommunen.html ) zugäng-
lich.   
 
Zusätzlich kann der Vorentwurf vom 10.12.2021 bis 10.01.2022 in der Stadt Halberstadt, Abteilung 
Stadtplanung, Südanbau, Dachgeschoss, Domplatz 49, 38820 Halberstadt während der Dienstzei-
ten – unter Einhaltung der geltenden Anordnungen/Bestimmungen in Verbindung mit Covid-19 – ein-
gesehen werden.  
 
Bis zum 10.01.2022 kann sich die Öffentlichkeit über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die 
wesentlichen Auswirkungen der Planung informieren; der Öffentlichkeit wird während dieser Frist 
Gelegenheit zur Erörterung und Äußerung gegeben. 
(Bei Be- oder Einschränkungen aufgrund von Covid-19 nutzen Sie bitte zur Absprache der Erörte-
rungsmöglichkeiten, bei Fragen und Terminabsprachen die nachfolgend aufgeführten Kontaktmög-
lichkeiten mit der Abteilung Stadtplanung.) 

https://www.halberstadt.de/de/oeffentlichkeitsbeteiligung-hbs.html
https://www.halberstadt.de/de/oeffentlichkeitsbeteiligung-hbs.html
https://www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de/de/viewer-gdi-kommunen.html
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Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist abgegeben werden.  
Die Abgabe von Stellungnahmen kann in schriftlicher und elektronischer Form per Post oder E-Mail 
an die unten genannten Kontaktdaten oder mündlich zur Niederschrift erfolgen.  
Bitte informieren Sie sich aufgrund der aktuellen Corona-Lage über mögliche Be- oder Einschrän-
kungen sowie erforderliche Terminabsprachen. Bei Besuch der Verwaltung u.a. zu Einsichtnahme, 
Erörterung oder Stellungnahme zur Niederschrift in der Verwaltung (Stadt Halberstadt, Abteilung 
Stadtplanung, Domplatz 49, Südanbau, Dachgeschoss) sind die geltenden Bestimmungen/Be-
schränkungen in Verbindung mit Covid-19 einzuhalten. Eine Terminvereinbarung ist derzeit für den 
Besuch in der Verwaltung erforderlich.  
 
Zur Absprache der Erörterungsmöglichkeiten, bei Fragen sowie zur Abgabe von Hinweisen, Stel-
lungnahmen etc. nutzen Sie bitte die nachfolgend aufgeführten Kontaktmöglichkeiten mit der Abtei-
lung Stadtplanung. 

 
Post: Stadt Halberstadt  

Abt. Stadtplanung  
Domplatz 49  
38820 Halberstadt 

E-Mail:  stadtplanung@halberstadt.de, ruprecht@halberstadt.de   
Telefon:  03941-551611 oder 03941-551612 

 
 
 
 
 

Halberstadt, den 30.11.2021   Siegel    Daniel Szarata 
            Oberbürgermeister 

 
 
Anlage:  
Übersichtplan zur Lage im Stadtgebiet 
Lageplan mit Geltungsbereich 
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Übersichtsplan zur Lage im Stadtgebiet 
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Lageplan mit Geltungsbereich 
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Amtliche Bekanntmachung  
 
Bebauungsplan Nr. 46 "Stadtgebiet Süd-Ost", 3. Änderung; 
Aufstellungsbeschluss  
 
Der Stadtrat der Stadt Halberstadt hat in seiner Sitzung am 25.11.2021 beschlossen [BV 339 
(VII/2019-2024)]: 

 
"Für das in der Anlage gekennzeichnete Teilgebiet des Geltungsbereiches B-Plan Nr. 46 

„Stadtgebiet Süd-Ost“ wird das Verfahren zur 3. Änderung eingeleitet (genaue Abgrenzung 
siehe Lageplan). Betroffen sind die Gewerbegrundstücke beiderseits der Rudolf-Diesel-
Straße in deren Ostabschnitt. 

 Ziel der Änderung ist die Festsetzung der maximalen Einleitmengen von Niederschlagswas-
ser in die zentrale Entwässerungsanlage. 

 Die Änderung wird im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB durchgeführt." 
 

Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs.1 BauGB bekanntgemacht.  
 
Grob umrissen befindet sich der räumliche Geltungsbereich der 3. Änderung im südöstlichen Stadt-

gebiet von Halberstadt, zwischen B 79 (Quedlinburger Landstraße und Quedlinburger Straße), 
Otto-Spielmann-Straße, Industriestraße, Rudolf Diesel-Straße, Klusstraße und gedachte Ver-
längerung der Nicolaus-Otto-Straße in Richtung Quedlinburger Landstraße. Die genaue Ab-
grenzung des räumlichen Geltungsbereiches ist dem anliegenden Plan zu entnehmen. 

 
Die Änderung des Bebauungsplanes erfolgt im vereinfachten Verfahren nach den Vorschriften des § 

13 Abs. 2 BauGB, auf die Umweltprüfung und den Umweltbericht wird verzichtet.  
 
 
 
 
 
Halberstadt, den 30.11.2021    Siegel    Daniel Szarata 

             Oberbürgermeister 
 

 
Anlage:  
Übersichtplan zur Lage im Stadtgebiet 
Lageplan mit Geltungsbereich 
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Übersichtsplan zur Lage im Stadtgebiet 
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Lageplan mit Geltungsbereich 
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Amtliche Bekanntmachung  
 
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 47A "Harmoniestraße-Spiegelstraße" 
1. Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses vom 21.02.2019  
2. Aufstellungsbeschluss 
 
Der Stadtrat der Stadt Halberstadt hat in seiner Sitzung am 25.11.2021 beschlossen [BV 357 
(VII/2019-2024)]: 

 
"1. Der Aufstellungsbeschluss für die 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 47 „Harmonie-

straße/Spiegelstraße vom 21.02.2019 [BV 522 (VI/2014-2019)] wird aufgehoben. 
2. Für einen veränderten Geltungsbereich (Abgrenzung siehe Lageplan) wird der Aufstellungs-

beschluss für den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 47A „Harmoniestraße/Spiegel-
straße gefasst. 

 Der vorhabenbezogene Bebauungsplan soll als Plan der Innenentwicklung gemäß § 13a 
BauGB im beschleunigten Verfahren aufgestellt werden. 

 Der Flächennutzungsplan wird im Wege der Berichtigung angepasst (§ 13a, Abs. 2 Nr.2 
BauGB)."  

 
Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs.1 BauGB bekanntgemacht.  
 
Im Zuge der Projektentwicklung haben sich veränderte Zielstellungen ergeben, die eine Erweiterung 
des Geltungsbereiches nach Westen notwendig werden lassen. Anstelle der 2. Änderung des Be-
bauungsplanes Nr. 47 wird ein neuer vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 47A aufgestellt. Der 
räumliche Geltungsbereich befindet sich in Halberstadt an der Nord-west-Ecke der Kreuzung Spie-
gelstraße/Harmoniestraße/Friedenstraße. Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsberei-
ches ist dem anliegenden Plan zu entnehmen.  
 
Mit der Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 47A „Harmoniestraße/Spiegel-
straße“ soll - in Verbindung mit dem bereits bestehenden Edeka-Markt - ein Nahversorgungszentrum 
Harmoniestraße als Zentraler Versorgungsbereich entwickelt werden. Durch den vorgesehenen 
mehrgeschossigen Baukörper wird der Straßenraum neu gefasst. Das Umfeld soll geordnet und die 
erforderliche Infrastruktur geschaffen werden.  
 
Die Aufstellung erfolgt als Bebauungsplan der Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB; auf die Um-
weltprüfung nach § 2 Abs. (4) bzw. den Umweltbericht nach § 2a BauGB wird verzichtet. Der Flä-
chennutzungsplan wird im Wege der Berichtigung angepasst.  
 
Die Öffentlichkeit kann sich über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswir-
kungen der Planung in der Abteilung Stadtplanung der Stadt Halberstadt, Domplatz 49, Südanbau, 
während der Dienstzeiten informieren. Bis zum 10.01.2021 erhält die Öffentlichkeit Gelegenheit, sich 
zur Planung zu äußern und zur Erörterung. 
 
Bitte informieren Sie sich aufgrund der aktuellen Corona-Lage über mögliche Be- oder Einschrän-
kungen sowie erforderliche Terminabsprachen. Die Corona-bedingten Maßnahmen, entsprechende 
Erlasse, Anordnungen/Verordnungen sowie Abstands- und Hygieneregeln sind einzuhalten. Eine 
Terminvereinbarung ist derzeit erforderlich. Nutzen Sie bitte bei Fragen, für Terminvereinbarungen 
und zur Absprache der Erörterungsmöglichkeiten sowie zur Stellungnahme die nachfolgend aufge-
führten Kontaktmöglichkeiten mit der Abteilung Stadtplanung. 
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Post: Stadt Halberstadt,  
Abt. Stadtplanung  
Domplatz 49  
38820 Halberstadt 

E-Mail:  stadtplanung@halberstadt.de, ruprecht@halberstadt.de   
Telefon:  03941-551611 oder 03941-551612 

 
 
 
 

 
Halberstadt, den 30.11.2021    Siegel    Daniel Szarata 

             Oberbürgermeister 
 
 
Anlage:  
Übersichtplan zur Lage im Stadtgebiet 
Lageplan mit Geltungsbereich 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

mailto:stadtplanung@halberstadt.de
mailto:ruprecht@halberstadt.de
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Übersichtsplan 
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Lageplan mit Geltungsbereich 
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Amtliche Bekanntmachung 
 

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 70 "Seniorenwohnen am Goldbach" – 
Entwurfs- und Auslegungsbeschluss 
Öffentliche Auslegung des Entwurfs nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) i.V.m. 
Planungssicherstellungsgesetz (PlanSiG)  
 
Der Stadtrat der Stadt Halberstadt hat in seiner Sitzung am 25.11.2021 beschlossen [BV 336 
(VII/2019-2024)]:  
 

„1. Der vorliegende Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 70 "Seniorenwoh-
nen am Goldbach" einschließlich der Berichtigung des Flächennutzungsplanes wird be-
schlossen. 

2. Die Begründung zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 70 "Seniorenwohnen am 
Goldbach" wird gebilligt. 

3. Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 70 "Seniorenwohnen am Gold-
bach" wird einschließlich der Begründung nach den Vorschriften des § 3 Abs. 2 BauGB für 
die Dauer eines Monats öffentlich ausgelegt. 

4. Der Durchführungsvertrag zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 70 wird gebilligt.“ 
 
Dies wird hiermit bekanntgemacht.  
 
Das Verfahren wird als Bebauungsplan der Innenentwicklung nach § 13a Baugesetzbuch (BauGB) 
im beschleunigten Verfahren geführt; im beschleunigten Verfahren gelten die Vorschriften des ver-
einfachten Verfahrens nach § 13 Abs. 2 und 3 Satz 1 BauGB entsprechend. Von einer Umweltprü-
fung nach § 2 Abs. 4 BauGB, dem Umweltbericht (§ 2a BauGB), von der Angabe nach § 3 Abs. 2 
Satz 2, welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind und von zusammenfassenden 
Erklärung nach § 10a Abs. 1 BauGB wird abgesehen. Der Artenschutz ist dennoch zu beachten. Der 
Flächennutzungsplan wird im Wege der Berichtigung angepasst. 
 
Das Vorhaben liegt im südlichen Stadtgebiet auf einer unbebauten Gewerbebrache (ehem. Harz-
brauerei) an der Kreuzung Klusstraße/ Westerhäuser Straße/ Hans-Neupert-Straße; es grenzt im 
Osten an die Hans-Neupert-Straße und im Norden an die Uferböschung zum Goldbach. Der Gel-
tungsbereich umfasst das Flurstück 716 in der Flur 57 der Gemarkung Halberstadt (genaue Abgren-
zung siehe Lageplan). Ziel ist die Errichtung einer Pflegeeinrichtung mit 120 bis 135 Pflegeplätzen 
sowie ca. 16 Wohneinheiten für betreutes Wohnen. 
 
Gemäß § 3 Abs. 1 Planungssicherstellungsgesetz (PlanSiG) wird die öffentliche Auslegung 
des Entwurfes nach § 3 Abs. 2 BauGB durch eine Veröffentlichung im Internet ersetzt. Der 
Entwurf des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes sowie der Vorhaben- und Erschließungsplan 
und die Begründung liegen - ebenso wie der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung - in der Zeit  
 

vom 13.12.2021 bis 21.01.2022 
 
ins Internet eingestellt und auf den Internet-Seiten der Stadt unter www.halberstadt.de / Leben + 
Wohnen /Bauen und Wohnen / Öffentlichkeitsbeteiligung (Link: https://www.halberstadt.de/de/oef-
fentlichkeitsbeteiligung-hbs.html ) bis zum 21.01.2022 
einsehbar. Ebenfalls sind die Unterlagen über das Geodatenportal des Landes (Link: 
https://www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de/de/viewer-gdi-kommunen.html) zugänglich. Ebenfalls liegt 
die mit der Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 70 einhergehende vorgese-
hen Berichtigung des Flächennutzungsplanes – hier: „gewerbliche Baufläche“ in „Wohnbaufläche“- 
aus. 
 

http://www.halberstadt.de/
https://www.halberstadt.de/de/oeffentlichkeitsbeteiligung-hbs.html
https://www.halberstadt.de/de/oeffentlichkeitsbeteiligung-hbs.html
https://www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de/de/viewer-gdi-kommunen.html
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Zusätzlich liegen der Entwurf sowie die weiteren Auslegungsunterlagen vom 13.12.2021 bis 
21.01.2022 in der Stadt Halberstadt (Abteilung Stadtplanung, Südanbau, Dachgeschoss), 
Domplatz 49, 38820 Halberstadt während der Dienstzeiten aus.  
Bitte informieren Sie sich aufgrund der aktuellen Corona-Lage über mögliche Be- oder Ein-
schränkungen sowie erforderliche Terminabsprachen. 
Sollte eine Zugänglichkeit zu den ausgelegten Unterlagen (aufgrund der COVID-19-Pandemie) den 
Umständen nach erschwert oder nicht gegeben sein, besteht alternativ auch die Möglichkeit, in be-
gründeten Fällen die Unterlagen in Papierform auszureichen/ zuzusenden. Sofern dies gewünscht 
sein sollte, nutzen Sie bitte die nachfolgenden Kontaktmöglichkeiten. 
 
Während der Auslegung wird jedermann Gelegenheit Erörterung gegeben (Bei Eintreten von Covid-
19-Einschränkungen nutzen Sie bitte zur Absprache der Erörterungsmöglichkeiten die nachfolgend 
aufgeführten Kontaktmöglichkeiten mit der Abteilung Stadtplanung.)  

Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist abgegeben werden. (Für den Fall, dass die 
Abgabe von Erklärungen zur Niederschrift bei der Behörde aufgrund von Covid-19-Einschränkungen 
nicht oder nur mit unverhältnismäßigem Aufwand möglich ist, ist auch die Abgabe elektronischer Er-
klärungen unter den nachfolgend genannten email-Kontakten möglich.)  
 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung unberücksichtigt 
bleiben (§ 3 Abs. 2 Satz 2 i.V.m. § 4a Abs. 6 BauGB). 
 
Für Terminabsprachen, bei Fragen oder Hinweisen zur Planung, bei Erörterungsbedarf sowie zur 
Abgabe von Stellungnahmen bestehen die folgenden Kontaktmöglichkeiten: 
 
Post: Stadt Halberstadt,  

Abt. Stadtplanung,  
Domplatz 49  
38820 Halberstadt 

E-Mail:  stadtplanung@halberstadt.de, glowania@halberstadt.de  oder ruprecht@halber-
stadt.de  

Telefon:  03941-551611, 03941-551612 oder 03941-551614  
 
Folgende gutachterliche Informationen liegen vor: 

- Schalltechnisches Gutachten zum Neubau einer Seniorenresidenz in der Hans-Neupert-Straße 1 
in Halberstadt, Stand 29.01.2021, erarbeitet von AMT Ingenieurgesellschaft mbH Isernha-
gen/Hannover 

- Schalltechnische Stellungnahme zu den Geräuschimmissionen aufgrund des Gewerbelärms in-
nerhalb des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes Nr. 70 
vom 10.08.2021, erarbeitet von AMT Ingenieurgesellschaft mbH Isernhagen/Hannover  

- Gehölzgutachten Alte Schwarzpappel am Goldbach in Halberstadt, 10.08.2021, erarbeitet von 
Infraplan GmbH  

 
 
 
 
Halberstadt, den 30.11.2021    Siegel    Daniel Szarata 
            Oberbürgermeister 
 
Anlage:  
Übersichtsplan zur Lage im Stadtgebiet 
Lageplan mit Geltungsbereich und Übersichtplan zur Lage im Stadtgebiet 

mailto:stadtplanung@halberstadt.de
mailto:glowania@halberstadt.de
mailto:ruprecht@halberstadt.de
mailto:ruprecht@halberstadt.de
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Lageplan mit Geltungsbereich und Übersichtplan zur Lage im Stadtgebiet 
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Übersichtsplan zur Lage im Stadtgebiet 
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Amtliche Bekanntmachung 
 
Bebauungsplan OT Aspenstedt 07A "Vor dem Tore" Aufhebungsbeschluss, Entwurfs-
beschluss, Auslegungsbeschluss 
Öffentliche Auslegung des Entwurfs nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) i.V.m. 
Planungssicherstellungsgesetz (PlanSiG) 
 
Der Stadtrat der Stadt Halberstadt hat in seiner Sitzung am 25.11.20221 beschlossen [BV 347 
(VII/2019-2024)]:  

„1. Die Entwurfsbeschlüsse zum Bebauungsplan OT Aspenstedt Nr. 07 „Vor dem Tore“ – Ent-
wurfs- und Auslegungsbeschluss [BV 178 (VII/2019-2024)] vom 10.09.2020 und 2. Entwurfs- 
und Auslegungsbeschluss [BV 246 (VII/2019-2024)] vom 01.03.2021 – werden aufgehoben. 

2. Der vorliegende Entwurf zum Bebauungsplan OT Aspenstedt Nr. 7A „Vor dem Tore“ wird be-
schlossen. Die Begründung mit dem dazugehörigen Umweltbericht wird gebilligt. 

3. Der Entwurf zum Bebauungsplan OT Aspenstedt Nr. 7A „Vor dem Tore“ wird einschließlich 
der Begründung mit dem dazugehörigen Umweltbericht nach den Vorschriften des § 3 Abs. 2 
BauGB für die Dauer eines Monats öffentlich ausgelegt.“ 

Dies wird hiermit bekanntgemacht.  

Ziel des neuen Planverfahrens ist die Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen für  
- die Errichtung eines Bürogebäudes zur Kundenbetreuung und -beratung sowie  
- den Neubau von Wohngebäuden. 

Der Geltungsbereich befindet sich im Süden des bebauten Gemeindegebietes von Aspenstedt. Das 
Plangebiet umfasst die Flurstücke 342 und 343 in der Flur 1 der Gemarkung Aspenstedt mit einer 
Gesamtfläche von 3.306 m². Es grenzt mit seinem Geltungsbereich  
-  im Norden an das Gewässerflurstück 345 der Flur 1  
-  im Südwesten an die Straße Auf der Buche/Ortsdurchfahrt B 79,  
-  im Südosten an die Straße Vor dem Tore und 
-  im Nordwesten an das Flurstück 380/86 der Flur 1 (Auf der Buche 89/Große Straße 89b)  
(genaue Abgrenzung siehe Lageplan).  
 
Im Plan werden Festsetzungen zu Kompensationsmaßnahmen außerhalb des eigentlichen Plan-
gebietes getroffen. Die Kompensationsmaßnahmen sind auf kommunalen Flächen in der Gemar-
kung Aspenstedt, vorgesehen:  
- nordwestlich von Aspenstedt, nördlich der Straße „Hinter dem großen Dorfe“ auf dem Flurstück 

334, Flur 1 (Entbuschung einer Streuobstwiese) und  
- östlich der K 1325 „Vor dem Tore“ auf dem Flurstück 122, Flur 5 (Umwandlung Sportplatzfläche 

in Rasenplatz) 
(genaue Lage siehe auch anliegenden Lageplan.)  
 
Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass zur Begründung ein Umweltbericht gehört, 
in dem die verfügbaren umweltbezogenen Informationen enthalten sind.  
 
Gemäß § 3 Abs. 1 Planungssicherstellungsgesetz (PlanSiG) wird die öffentliche Auslegung 
des Entwurfes nach § 3 Abs. 2 BauGB durch eine Veröffentlichung im Internet ersetzt. Der 
Entwurf des Bebauungsplanes Ortsteil Aspenstedt Nr. 7A sowie die Begründung mit Umweltbericht 
und die bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen ebenso wie der Inhalt der ortsübli-
chen Bekanntmachung sind in der Zeit  
 

vom 13.12.2021 bis 21.01.2022 
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ins Internet eingestellt und auf den Internet-Seiten der Stadt unter www.halberstadt.de / Leben + 
Wohnen /Bauen und Wohnen / Öffentlichkeitsbeteiligung (Link: https://www.halberstadt.de/de/oef-
fentlichkeitsbeteiligung-hbs.html ) bis zum 21.01.2022 einsehbar. Ebenfalls sind die Unterlagen über 
das Geodatenportal des Landes (Link: https://www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de/de/viewer-gdi-kom-
munen.html) zugänglich.   
 
Zusätzlich liegen der Entwurf sowie die weiteren Auslegungsunterlagen vom 13.12.2021 bis 
21.01.2022 in der Stadt Halberstadt (Abteilung Stadtplanung, Südanbau, Dachgeschoss), 
Domplatz 49, 38820 Halberstadt während der Dienstzeiten aus.  
Bitte informieren Sie sich aufgrund der aktuellen Corona-Lage über mögliche Be- oder Ein-
schränkungen sowie erforderliche Terminabsprachen. Sollte eine Zugänglichkeit zu den ausge-
legten Unterlagen (aufgrund der COVID-19-Pandemie) den Umständen nach erschwert oder nicht 
gegeben sein, besteht alternativ auch die Möglichkeit, in begründeten Fällen die Unterlagen in Pa-
pierform auszureichen/ zuzusenden. Sofern dies gewünscht sein sollte, nutzen Sie bitte die nachfol-
genden Kontaktmöglichkeiten. 
 

Während der Auslegung wird jedermann Gelegenheit Erörterung gegeben. (Bei Eintreten von Covid-
19-Einschränkungen nutzen Sie bitte zur Absprache der Erörterungsmöglichkeiten die nachfolgend 
aufgeführten Kontaktmöglichkeiten mit der Abteilung Stadtplanung.)  

Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist abgegeben werden. (Für den Fall, dass die 
Abgabe von Erklärungen zur Niederschrift bei der Behörde aufgrund von Covid-19-Einschränkungen 
nicht oder nur mit unverhältnismäßigem Aufwand möglich ist, ist auch die Abgabe elektronischer Er-
klärungen unter den nachfolgend genannten email-Kontakten möglich.)  
 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung unberücksichtigt 
bleiben (§ 3 Abs. 2 Satz 2 i.V.m. § 4a Abs. 6 BauGB). 
 
Für Terminabsprachen, bei Fragen oder Hinweisen zur Planung, bei Erörterungsbedarf sowie zur 
Abgabe von Stellungnahmen bestehen die folgenden Kontaktmöglichkeiten: 
 

Post: Stadt Halberstadt,  
Abt. Stadtplanung/Bauarchiv,  
Domplatz 49  
38820 Halberstadt 

E-Mail:  stadtplanung@halberstadt.de, glowania@halberstadt.de  oder  
ruprecht@halberstadt.de  

Telefon:  03941-551611, 03941-551612 oder 03941-551614  
 
Im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung werden in folgenden Unterlagen erfasste umweltrelevante 
Informationen ausgelegt:  
 
➢ Entwurf Umweltbericht, Stand Oktober 2021 (als Teil der Begründung)  
  Beschreibung des Naturraums (nördliches Harzvorland in der Harzrandmulde gelegen) nörd-

lich angrenzender, bewaldeter Höhenzug „Huy“, außerhalb von ausgewiesenen Schutzgebie-
ten, angrenzend an das LSG „Huy“ und das FFH-Gebiet „Huy nördlich Halberstadt“ (Vogel-
schutzgebiet, insbesondere Greifvogel- und Specht-Arten) und der Geologie sowie aktuelle 
Flächennutzung 

 Bestandsbeschreibung und Bewertung der Schutzgüter:  

- Pflanzen/Tiere/biologische Vielfalt: mageres mesophiles Grünland (u. a. mit Brennnesseln, 
Moose, Rispengräser, Rainfarne, Weißklee) sowie Koniferen; Nahrungshabitat (reiches An-
gebotes an Blüten und Samen als Nahrungs-, Versteck- und als Brutplatz) und Lebensraum 
für verbreitete Vogel- und Insektenarten des ländlichen Siedlungsraumes, Ortsbegehung: 
ohne Hinweise auf seltene oder besonders geschützte Arten; Prüfung 

http://www.halberstadt.de/
https://www.halberstadt.de/de/oeffentlichkeitsbeteiligung-hbs.html
https://www.halberstadt.de/de/oeffentlichkeitsbeteiligung-hbs.html
https://www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de/de/viewer-gdi-kommunen.html
https://www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de/de/viewer-gdi-kommunen.html
mailto:stadtplanung@halberstadt.de
mailto:glowania@halberstadt.de
mailto:ruprecht@halberstadt.de
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artenschutzrechtlicher Belange hinsichtlich besonders geschützter und streng geschützter, 
wildlebender Tier-/Pflanzenarten : Wildkatze, Feldhamster, Zauneidechse, Biber/Fischotter, 
Amphibien können im Gebiet ausgeschlossen werden, Horste des Rotmilans konnten nicht 
nachgewiesen werden. Jagdreviere der Fledermäuse nicht beeinträchtigt. Es besteht eine 
sehr geringe Wahrscheinlichkeit, dass die Feldlerche wird aufgrund der Nähe zur B 79 die 
Fläche für Nestanlage und Jungenaufzucht nutzt. Keine Hinweise auf Bodenbrüter, gerin-
ges artenschutzrechtliches Potenzial 
Lebensraumverlust für Kleinlebewesen, Schaffung neuer Lebensräume durch Neubepflan-
zung mit Bäumen, Sträuchern, Hecken etc.; Bepflanzung im Plangebiet wirkt sich positiv auf 
Bodenpotenzial und Wasserhaushalt aus. Beschränkung der Versiegelung, Eingrünung und 
Dachbegrünung möglich 

- Fläche/Boden: Gemüseanbau-/Weidefläche, derzeit Brachfläche, geringe Inanspruchnahme 
von Boden, wenig naturnahe Böden, keine Archivbodenfunktion; gute Ertragsfähigkeit 
(Schwarzerdeböden), Lehm, Substrat: periglaziärer Schluff (Löss) mit einer guten bis sehr 
guten natürlichen Bodenfruchtbarkeit),  
Verlust von Bodenfunktionen durch Versiegelung, im Bezugsraum ist für das geplante Bau-
vorhaben kein Standort mit geringerer Funktionserfüllung verfügbar, Verdichtung im Sied-
lungsbestand, der Zersiedlung wird entgegengewirkt  

- Wasser: Plangebiet grenzt an „Graben hinter dem Dorfe“ (Regenentwässerungs-graben), 
Grundwassergeschütztheitsklasse B – relativ geschützt vor flächenhaftem Schadstoffein-
trag – mittlere Empfindlichkeit,  

 durch Versiegelung erhöhter Regenwasserabfluss und reduzierte Grundwasserneubildung, 
Verwendung wasserdurchlässiger Beläge und Regenrückhaltegaben mit gedrosseltem Zu-
lauf; keine wesentliche Gefahr eines Schadstoffeintrages, keine erhebliche Beeinträchti-
gung des Schutzgutes Wasser erwartet 

- Klima/Luft: keine Vorbelastungen gegenüber Luft/Klima, Wärmeinseln durch Wärmespeiche-
rung überbauter Flächen, angrenzende Freilandflächen (Äcker, Wiesen, Weiden) wirken als 
Kaltluftentstehungsgebiet und fördern Ventilation und Luftgeneration,  
Vorhaben erzeugt kleinräumige Veränderung des Mikroklimas, mit einer Verstärkung des 
Überwärmungsbereichs ist nicht zu rechnen, keine Beeinträchtigung des Schutzgutes Klima 
und Luft; Verwendung versickerungsfähiger Materialien und Pflanzungen von sauerstoff- 
und wasserdampfproduzierenden Gehölzen wirken sich positiv auf das Klima aus.  

- Landschaftsbild: im Umfeld sind Wohnbauten mit Nebengebäuden/Garagen/ Stellplätzen, 
südlich des Plangebietes Obstbau mit Gewächshäusern und Sportfläche sowie an der B79 
straßenbegleitende Bebauung;  
das Landschaftsbild wird durch das Vorhaben wenig beeinträchtigt  

- Schutzgebiete/Biotope: Das Plangebiet liegt außerhalb von Schutzgebieten (Landschaft/Na-
tur/Wasser). Die Gemeinde Aspenstedt grenzt an das Landschaftsschutzgebiet (LSG) Huy 
(Natura 2000) und das FFH-Gebiet „Huy nördlich Halberstadt“. Das Natura 2000-Gebiet 
„Huy nördlich Halberstadt“ überlagert teilweise die Fläche der Gemarkung Aspenstedt, das 
Plangebiet ist nicht betroffen. Die Grenze des EU SPA (Vogelschutzgebiet, insb. Greifvogel- 
und Specht-Arten) verläuft entlang der Waldkante des Huy: ebenfalls keine Betroffenheit 
des Plangebietes. (Das EU SPA ist flächen- und namensgleich mit dem FFH-Gebiet und 
liegt bis auf die östlichste Spitze innerhalb des LSG Huy.) 
Prüfung artenschutzrechtlicher Belange ist erfolgt (siehe auch Pflanzen/Tiere…).  
Belange des Schutzgutes werden nicht berührt, keine Beeinträchtigung 

- Mensch: Vorbelastungen Verkehrslärm durch Lage Nähe B 79, Zunahme hauptsächlich 
durch Anlieger-/ Besucherverkehr; Durchgangsverkehr wird unwesentlich erhöht. Temporär 
aufgrund der Nähe zu landwirtschaftlichen Flächen Emissionen wie Staub, Geruch und 
Lärm möglich. Wegfall kleingärtnerisch genutzter Flächen bzw. Weideflächen, aufgrund der 
geringen Größe des Plangebietes jedoch geringe Beeinträchtigungen. 
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- Kultur- und sonstige Sachgüter: keine bekannt, für die Planung ohne Bedeutung 

 Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen, Wechselwirkungen zwischen den 
Schutzgütern, Entwicklungsprognose sowie Darstellung möglicher Vermeidungs-, Verringe-
rungs- und Ausgleichsmaßnahmen 

➢ Eine Darstellung und Beschreibung der Kompensationsmaßnahmen außerhalb des Plangebie-
tes erfolgt durch Festsetzungen auf dem B-Plan; Maßnahmen zur Vermeidung und Minimierung 
sowie Vorschläge zur Kompensation der durch die Planung verursachten Beeinträchtigungen 
der Schutzgüter wurden im Umweltbericht in Pkt. 2.4 dargestellt; weitere Ausführungen finden 
sich unter Pkt. „3.3 Allgemeinverständliche Zusammenfassung“. Außerdem sind in Anlage 1a 
zum Umweltbericht „Berechnung nach dem Bewertungsmodell Sachsen-Anhalt“ Eingriff und 
Kompensation beschrieben.  

➢ Berechnung nach dem Bewertungsmodell Sachsen-Anhalt und Darstellung der Biotope vor und 
nach dem Eingriff im Plangebiet (Anlage 1a und 1b zum Umweltbericht) 

➢ Pflanzliste für Pflanzungen innerhalb des Plangebietes (Anlage 2 zum Umweltbericht) 

Folgende gutachterliche Informationen liegen vor: 

- Ingenieurgeologisches Baugrundgutachten, Ingenieurbüro für Geotechnik A. Peter, 07.03.2019  

-  Schalltechnische Untersuchung im Rahmen der geplanten Aufstellung des Bebauungsplanes 
„Vor dem Tore” der Stadt Halberstadt, Ortsteil Aspenstedt 

• Teil 1 - Ermittlung der maßgeblichen Außenlärmpegel und Lärmpegelbereiche an der Bürobe-
bauung innerhalb des Plangeltungsbereichs 

• Teil 2 - Ermittlung der Auswirkungen der Bebauung des Plangebietes mit einer Lagerhalle mit 
Büroanbau in zwei Ausrichtungsvarianten bezüglich der Ortsdurchfahrt B 79 (Auf der Buche) in 
Bezug auf Verkehrslärm 

• Teil 3 - Ermittlung der Beurteilungspegel verursacht durch Gewerbelärm an schutzwürdigen 
Bebauungen der Nachbarschaft, erstellt vom Büro für Schallschutz Magdeburg; 09.05.2021 

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind aus den Stellungnahmen der Behörden- und 
Öffentlichkeitsbeteiligung aus dem Altverfahren zum Bebauungsplan Ortsteil Aspenstedt Nr. 07 (da-
maliges Ziel der Planung: Lagerhalle mit Büro) verfügbar: 

-  Stellungnahmen Landkreis Harz u. a. zu keine naturschutzrechtlich besonders geschützten Flä-
chen oder Objekte, Kompensationsmaßnahmen auch außerhalb des Plangebietes, Gebietsfest-
setzung; keine altlastverdächtigen Flächen bzw. Altlasten sowie schädliche Bodenveränderungen 
bzw. Verdachtsflächen bekannt, Schutzgut Boden, Bodenfunktion/-eingriffe/-versiegelung, Boden- 
und Naturschutz, Bewertung (Boden-) Funktionserfüllung, Natur und Landschaftspflege sachge-
recht berücksichtigt, schutzbedürftige Wohnnutzung, Löschwasser/Zufahrt Feuerwehr/Brand-
schutz, Auffinden von Kampfmitteln, Trinkwasserver-/Schmutzwasser- und Abwasserentsorgung, 
Versickerung oder Rückhaltung/ Zwischenspeicherung des Niederschlagswassers, Einleitung in 
Entwässerungsgraben/ Niederschlagswasserbeseitigung, Umgang mit wassergefährdenden Stof-
fen; Fließrichtung Graben, 5 m Abstand zwischen Gewässer und Baubereich /Gewässerrandstrei-
fen, Einhaltung 5 m Pflanzabstand zum Gewässer (Böschungsoberkante), Gewässerunterhaltung 
mit Großmaschinen, Hinweis auf Erteilung einer wasserrechtlichen Erlaubnis zur Einleitung von 
Niederschlagswasser,  Vergrößerung und Beschleunigung des Wasserabflusses ist  zu vermei-
den, Immissionsschutz/Immissionsschutzrechtlicher Schutzanspruch, Kompensationsmaßnah-
men, Anwuchs-/Entwicklungspflege, Hinweis Korrektur Dachbegründung (3.1.d), Einschränkung 
GEe auf nicht wesentlich störendes Gewerbe, Art der Nutzung 
Entwurf 2: Anpassungsgebot an Ziele der Raumordnung, Feuerwehrzufahrt, Löschwasserversor-
gung, Naturschutz und Landschaftspflege berücksichtigt, Empfehlung Festsetzung Baumstamm-
schutz/Wildverbiss-Schutz sowie anschließende 2-jährige Baumpflege und 5-jährige Entwick-
lungspflege, Trinkwasserver-/Abwasserentsorgung, Hinweis auf wasserrechtliche Erlaubnis Nie-
derschlagswasserrückhaltung, Versickerung, Rückhaltung/Zwischenspeicherung, Niederschlags-
wasserbeseitigung 
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-  Stellungnahmen Landesamt für Denkmalpflege und Archäologie u. a. zu: Archäologie und Boden-
eingriffen, keine archäologischen Kulturdenkmale (gem. DenkmSchG LSA § 2,2) bekannt; keine 
bau- und kunstdenkmalpflegerischen Belange berührt, Anzeige der Erdarbeiten beim LDA 

-  Stellungnahmen Landesamt für Geologie und Bergwesen u.a. zu: Boden-/Untergrund-beschaf-
fenheit; Grundwasserabstand 0-2 m unter Flur, Niederschlagswasserableitung über Graben be-
fürwortet, bergbauliche Arbeiten und Planungen nicht berührt, keine Beeinträchtigungen durch 
umgegangenen Altbergbau 

- Stellungnahme der Halberstadtwerke/ Abwassergesellschaft Halberstadt u.a. zu: Entwässe-
rung/kein Anschluss an öffentliche Entwässerung (NW); Hinweis auf Beantragung Einleitungsge-
nehmigung in den Graben 

- Stellungnahme Landesbetrieb für Hochwasserschutz u.a. zu: kein Gewässer 1. Ordnung 

-  Stellungnahmen Regionale Planungsgemeinschaft Harz u. a. zu: kein raumordnerischer Konflikt 
zu diesem Ziel der Raumordnung gesehen, die innerörtliche Verdichtung wird begrüßt; keine Vor-
rang- oder Vorbehaltsgebiete, Vereinbarkeit mit REPHarz (Sachliche Teilpläne Zentralörtliche 
Gliederung und Erneuerbare Energien-Windenergienutzung) 
Entwurf 2: Änderung zum Vorentwurf unerheblich 

-  Stellungnahmen Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte: u.a. Hinweis auf tem-
poräre landwirtschaftliche Emissionen (Staub, Lärm, Geruch), bei Ausgleich und Ersatz zunächst 
auf Planfläche umsetzen, bei externen Kompensationsmaßnahmen - keine Inanspruchnahme 
landwirtschaftlicher Nutzflächen, Ablehnung Kompensationsmaßnahme „Feldwegbepflanzung“, 
ggf. Kompensationsmaßnahmen in Streuobstwiesen 
Entwurf 2: keine Einwände  

- Stellungnahmen des TAZV Vorharz: Hinweise zu Trink- und Schmutzwasser (Trennsystem) 

-  Stellungnahmen Fernwasserversorgung – keine Anlagen 

-  Stellungnahmen Landesverwaltungsamt u.a. Hinweis auf Beachtung Umweltschadensgesetz und 
Artenschutzrecht, keine genehmigungsbedürftigen Anlagen nach BImSchG in Zuständigkeit 
LVwA, Hinweis auf Lärm- und Staubemissionen aus Zimmerei und Beteiligung der Unteren Im-
missionsschutzbehörde im Baugenehmigungsverfahren, um sicherzustellen, dass schädliche 
Umwelteinwirkungen in der schutzbedürftigen Nachbarschaft vermieden werden. 
Entwurf 2: Verweis auf Beurteilung der schalltechnischen Untersuchung durch unter Immissions-
schutzbehörde Landkreis Harz; Lärmemissionskontingente  

-  Stellungnahmen des Unterhaltungsverbandes Ilse/Holtemme: u.a. zu Graben hinter dem Dorfe 
(Gewässer 2. Ordnung) – Freihaltung 5 m breiter Gewässerrandstreifen, Zufahrtsmöglichkeit zur 
maschinellen Gewässerunterhaltung, keine Anpflanzungen im Gewässerrandstreifen, 
Pflege/Kurzhalten der Hecke parallel zum Gewässerrandstreifen, Unterhaltung und Instandset-
zung des Regenrückhaltebeckens sowie der Einleitstelle in das Gewässer 
Entwurf 2: keine Einwände 

-  Stellungnahme des HVB u.a. zu: Hinweis auf ÖPNV/Haltestellen im Regionalverkehr in der Nähe 

- Stellungnahmen Landesstraßenbaubehörde u.a. zu: Hinweise zu Lage an B79 /Ortsdurchfahrt 
Aspenstedt am Knotenpunkt B 79/K 1325 und verkehrstechnischer Erschließung, direkte Anbin-
dung an B79/Knotenpunkt K1325 nicht empfohlen 

-  Stellungnahmen Bauernverband u.a. zu: Bodenversiegelung, wertvoller Boden, Ausgleichs- und 
Ersatzmaßnahmen, Ausschluss Inanspruchnahme von Ackerland für Ersatzmaßnahmen, Nut-
zung der Brachfläche als Ackerland nicht realistisch 
Entwurf 2: positiv: keine Inanspruchnahme landwirtschaftlicher Flächen und Kompensationsfläche 
Streuobstwiese, Hinweis zu weiterer Pflege und Bewirtschaftung Streuobstwiese 

-  Stellungnahme des MLV – nicht raumbedeutsam, keine landesplanerische Abstimmung erforder-
lich 
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-  Stellungnahmen Einwender Öffentlichkeit u.a. zu Ökosystem, Acker/Garten-/Weidenutzung, Ge-
bietskategorie/-prägung, Immissionsschutz, erhöhter Verkehrslärm Liefer-/Fahrverkehr/Be- und 
Entladung, erhöhtes Verkehrsaufkommen, Immissionsschutz, Gewerbelärm, Beeinträchtigung 
des Schutzgutes Mensch durch Lärmeintrag, Schallbelastung für Wohngebiet, feuertechnische 
Gefährdung, Verschattung, sparsamer Umgang mit Flächen  

 Entwurf 2: Gebietscharakter, Rücksichtnahmegebot Brandsicherheit, Einhaltung von Mindestab-
ständen, Lärmemission, Baugrund, Grundwasser/Vernässung 

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind aus den Stellungnahmen der frühzeitigen Be-
hörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung zum Verfahren Bebauungsplan Ortsteil Aspenstedt Nr. 07A 
verfügbar: 

 

TöB/  
Einwender 

Schutzgut  
(-komplex) 

Thematischer Bezug 

ALFF Landschaft- und 
Ortsbild 

Hinweis auf Gestaltungsgrundsätze und Dorf-
erneuerungsplan 

LA f. Denkmalpflege 
und Archäologie 

Fläche/Boden/Kul-
tur- und sonstige 
Sachgüter 

Stellungnahen vollinhaltlich unter Pkt. 3.5 
Denkmalschutz, Archäologie berücksichtigt 
(keine archäol. Kulturdenkmale, Meldepflicht 
bei archäologischen Funden/Befunden) 

TAZV Wasser, Mensch Schmutzwasser: im Trennsystem (örtlich ge-
geben: offener/verrohrter Graben und 
Schutzwasserkanal) Anschluss erhöhter Auf-
wand; Trinkwasser: Anschluss möglich, er-
höhter Aufwand 

LSBB Mensch Lage an B79 /Ortsdurchfahrt Aspenstedt am 
Knotenpunkt B 79/K 1325 und verkehrstech-
nischer Erschließung, direkte Anbindung an 
B79/Knotenpunkt K1325 nicht empfohlen, 
Schutzanspruch Wohnbebauung 

UHV Fläche/Boden, 
Wasser 

Gewässer 2. Ordnung: Graben hinter dem 
Dorfe; Gewässerunterhaltung Ufererhalt, 
Wasserabfluss, Erhalt der ökologischen 
Funktionsfähigkeit des Gewässers; 5 m 
Randstreifen ermöglicht Unterhaltung, Beein-
trächtigung nicht zu erwarten, Anpflanzungen 
oder Anlagen innerhalb des Gewässerrand-
streifens nur mit Abstimmung; Hinweise zur 
baulichen Herstellung/Ausformung Rückhal-
tegraben/Einleitpunkt (Wasserbausteinpflas-
terung, Einmündungswinkel etc) 

LA f. Geologie und 
Bergwesen 

Fläche/Boden, 
Wasser,  

Boden-/Untergrundbeschaffenheit; Grund-
wasserabstand 0-2 m unter Flur, Ausgleichs-
fläche Streuobstwiese im potentiellen Ge-
fährdungsbereich Subrosion, Erdfallereig-
nisse nicht bekannt. bergbauliche Arbeiten 
und Planungen nicht berührt, keine Beein-
trächtigungen durch umgegangenen Altberg-
bau  

AWH Wasser Gewährleistung Zufahrtsrecht zu Regenwas-
serauslauf Nr. 69 für Unterhaltungsmaßnah-
men (aus vorhergehender Stellungnahme 
Hinweise zu Gasver-/Schmutz-
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wasserentsorgung, Für Niederschlagswas-
serentsorgung über Graben hinter dem 
Dorfe ist Genehmigung beim Landkreis Harz 
zu beantragen.) 

Landesbetrieb für 
Hochwasserschutz 
u. Wasserwirtschaft 

Wasser Keine Gewässer 1. Ordnung 

Ministerium für Infra-
struktur und Digita-
les 

Boden/Fläche Nicht raumbeanspruchend oder raumbeein-
flussend, landesplanerische Abstimmung 
nicht erforderlich 

Landkreis Harz  Mensch; Pflan-
zen/Tiere, Biotop- 
und Artenschutz, 
Wasser,   
Flächen/Boden, 
Wasser; 
 

Anpassungsgebot an die Zeile der Raumord-
nung, Eigenentwicklungsgebot, keine natur-
schutzrechtlich besonders geschützten Flä-
chen oder Objekte, erforderliche Kompensa-
tion sachgerecht berücksichtigt, Passiver 
Schallschutz für schutzbedürftige Wohn- und 
Büronutzung, Schutz vor Lärmimmissionen, 
Schalldämmmaß, Stellung der Gebäude, Ab-
fallentsorgung/-verwertung, Hinweis bei Auf-
finden von kontaminierten Abfällen, Erlaubnis 
zur Einleitung von Niederschlagswasser vor-
handen, Versickerung/Rückhaltung/Einleitung 
von Niederschlagswasser 

Bauernverband Boden/Fläche, 
Pflanzen, Biotop-
/Artenschutz 

Hinweis auf Versiegelung wertvollen Bodens 
und sparsamer Umgang mit selbigem – Er-
bringung Ausgleichs- und Ersatzmaßnah-
men; Hinweis auf Möglichkeit Produktionsin-
tegrierte Kompensation 

Landesverwaltungs-
amt 

Wasser, Pflan-
zen/Tiere, Bio-
top/Artenschutz, 
Mensch 

Hinweis auf Beachtung Umweltschadensge-
setz und Artenschutzrecht, keine genehmi-
gungsbedürftigen Anlagen nach BImSchG in 
Zuständigkeit LVwA, keine Belange Ref. 
Wasser berührt, Vorlage des Verkehrslärm-
gutachtens der Unteren Immissionsschutzbe-
hörde zur Prüfung 

Stadtintern Mensch, Pflanzen, 
Biotop/Artenschutz 

Hinweise zu Brandschutz, Kompensationsflä-
chen 

 

Öffentlichkeit  
1 Einwendung 

Flächen/Boden, 
Wasser, Mensch 

Regenrückhaltegraben an der Stelle bedenk-
lich, nicht ausreichend; Baugrund gering 
durchlässig/wasserstauend, Einfluss der ge-
plante Mehrfamilienhäuser auf Schichten und 
Grundwasser; Veränderung des Grundwas-
serspiegels, Überschreitung durch Nebenan-
lagen, Hinweis auf § 8 Baunachbarrecht und 
Nachbarschaftsgesetz, Heizungsanlagen - 
Standort, 
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Halberstadt, den 30.11.2021    Siegel    Daniel Szarata 
            Oberbürgermeister 
       
          
Anlage:  
Übersichtsplan zur Lage im Stadt-/Gemarkungsgebiet  
Lageplan mit Geltungsbereich  
Plan mit Darstellungen zur Lage der Kompensationsflächen außerhalb des Plangebietes:   
 
 
 
Übersichtsplan zur Lage im Stadtgebiet/Gemarkungsgebiet 
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Lageplan mit Geltungsbereich  
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Plan mit Darstellungen zur Lage der Kompensationsflächen außerhalb des Plangebietes:  

 
 

 


